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Wien,amMontag,den24 .Oktober1927
536neuestädtischeWohnungen. DieGemeindeerrichtetinFavoriten-Meid
lingbeider"SpinnerinamKreuz"undamGelände" AmWienerberg"eine
grosseWohnhausanlage. DieAnlagewirdzwischenderWienerbergstrasse,
derMoosbruggergasse,derUnter-MeidlingerstrasseundderTriesterstras¬
se gebautwerden .DerGemeinderatsausschussfür technischeAngelegenhei¬
ten hat nundie Bauplänefür 402Wohnungengenehmigt .FürsechsBaublök¬
kewurdendiePlänedesArchitektenKarlKristgenehmigt.DieseAnlage
wirdteilweisezwei ,teilweisedrei Stockwerkehochsein ,zusammen198

WohnungenenthaltenundwerdendieBaukostenauf3,720. 000Schilling
geschätzt.FernerwurdenuieEntwürfedesArchitektenRobertOerleyge-¬
nehmigt ,die innerhalbdieserAnlagedenBauvon127Wohnungenundsechs
Geschäftslokalen vorsehen .Die Kosten der Errichtung diesesBauteiles

werdenmit2 ,130. 000Schillingveranschlagt.SchliesslichwurdennochdieEntwürfefüreinenBauteilvon77Wohnungengenehmigt,dievonden
ArchitektenKristundBerleygemeinsamausgearbeitetwordensind .Dieser
BauteilwirdaucheinegrosseKaffeehausanlageenthalten .DieBaukosten
wurdenmitrund' 5MillionenSchillingerrechnet.InHietzingwirdnach
denPlänender ArchitektenSchmidundEichingerin derHeinrich

Cellinstrasse- MitisgasseeineErweiterungdesdortigenstädtischen
Wohnhausbauesvorgenommenwerden.Dadurchwerden13Wohnungenmiteinem
Kostenaufwandvon627. 000Schillinggeschaffen.Ebensowirddiegrosse
WohnhausanlageinderPenzingerstrasse- Cumberlandstrasseerweitert
werden.DerAusschusshatdievondemArchitektenFosenauerverfassten
Plänegenehmigt.SiesehendieErrichtungvon91Wohnungen,einerBade-¬
anlage ,einerZentralwaschküche,dreiGeschäftslokalen,zweiWerkstätten
zweiAteliersundeineVerwaltungskanzleivor .DieBaukostensindauf. 3MillionenSchillinggeschätzt.

VerstärkungderelektrischenStrassenbeleuchtung .DieGemeindeverwaltung
wirdineinerReihevonStrassendiebestehendeelektrischeBeleuchtung
verstärken.EswerdeninshesonderediegrossenGeschäftsstrassen,die
gegenwärtigmitGlühlampenbeleuchtetwerden,dieeineLichtstärkevon
650Kerzenhaben,eineverstärkteBeleuchtungbekommen.DieLichtstärke
wirdauftausendundtausendfünfhundertBerzenvermehrt.Vorläufigwer-¬

dendiePorzellangasse,derSchlickplatz,Gaussplatz,Brigittaplatz,die Wallensteinstrasse,Alserbachstrasse,Althanplatz ,Nuss
dorferstrasse,Freiheitsplatz,Josefstädterstrasse,Landesgerichtsstras¬
se ,Museumstrasse,Auerspergstrasse,FavoritenstrasseundLichtenstein¬
strassedieseverstärkteelektrischeBeleuchtungerhalten.

StarkerBesuchimstädtischenAmalienbad.DasAmalienbadinFavoriten,
diegrössteBadeanlagederGemeindeWien,wurdeam. Juli1926eröffnet.
Der Magistrat veröffentlicht nun eine Uebersicht über die Zahl derBe- ¬
suchervomTagederEröffnungbis 30. September1927 .In diesemmehrals
ein Jahr umfassendenZeitraumbenützten das Bad1,398 . 539Personen .Inte - ¬
ressant ist die Verteilung der Besucherauf die einzelnenAbteilungen .
AnderSpitzestehendieBrausebädermit589. 176Badegästen.Dannfolgt
dieSchwimmhalle,dievon462. 842Personenbenütztwordenist .Andritter
Stelle stehendie Dampfbädermit17h . 007Besuchern .DannfolgendieWan¬
nenbädermit9h. 855BesuchernunddieKurbädermithl . 05Patienten.
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